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Teppichboden – Pflege & Reinigung
Praxisnahe Pflegehinweise mit Fleckentabelle

Teppichboden ist der einzige Belag, bei dem regelmäßiges Saugen mehr über die Lebensdauer entscheidet als
alles andere. Schmutz, der einmal tief in der Faser sitzt, arbeitet wie Schmirgelpapier – von unten, wo man ihn
nicht sieht.

Zuerst: Schnittflor oder Schlinge?
Diese Unterscheidung ist wichtig, weil sie bestimmt, womit Sie saugen dürfen. Schauen Sie sich die Oberfläche
aus der Nähe an:

Schnittflor / Velours
• Die Fasern sind oben offen geschnitten, die

Oberfläche wirkt samtig.
• Man sieht Laufspuren und Streifen, wenn man

mit der Hand darüberfährt.
• Bürstwalze erlaubt – sie richtet den Flor auf und

holt Tiefenschmutz heraus.

Schlingenware / Teppichfliesen
• Die Fasern bilden geschlossene Schlingen, die

Oberfläche wirkt gleichmäßig und fest.
• Typisch für Büros, Objektflächen und

Teppichfliesen.
• Keine rotierende Bürstwalze. Sie zieht einzelne

Schlingen heraus – der Schaden ist sichtbar und
nicht reparabel. Nur Saugdüse ohne Bürste
verwenden.

Im Zweifel: ohne Bürstwalze saugen. Das reinigt etwas weniger gründlich, richtet aber garantiert keinen Schaden an.

Regelmäßige Reinigung

Saugen
• Wohnräume: zwei- bis dreimal pro Woche, in Fluren und Eingangsbereichen öfter.
• Langsam und in mehreren Richtungen arbeiten – einmal drüber reicht nicht.
• Bei Hochflor die Saugkraft reduzieren.
• Saugerbeutel und Filter rechtzeitig wechseln, sonst sinkt die Saugleistung deutlich.

Tiefenreinigung
Alle 12 bis 18 Monate, in stark genutzten Bereichen häufiger. Zwei Wege:

Sprühextraktion (Waschsauger)
• Reinigt gründlich, bringt aber viel Feuchtigkeit ein.
• Teppichshampoo nur nach Herstellerangabe dosieren – zu viel hinterlässt Rückstände, die neuen Schmutz

binden.
• Vollständig trocknen lassen: 24 bis 48 Stunden. In dieser Zeit gut lüften.
• Ein zu feucht gereinigter Teppich kann von unten schimmeln – gerade bei vollflächiger Verklebung.

Trockenreinigung (Pulververfahren)
• Weniger gründlich, dafür ohne Trocknungszeit und ohne Schimmelrisiko.
• Sinnvoll für Zwischenreinigungen und in Räumen, die nicht tagelang ausfallen dürfen.
• Auch für feuchtigkeitsempfindliche Beläge geeignet.
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Was Sie vermeiden sollten

Nicht auf Teppichboden
• Aceton und Nagellackentferner. Lösen manche Kunstfasern an – die Stelle wird hart, verfärbt sich oder

löst sich auf. Der Fleck wäre das kleinere Problem gewesen.
• Bleichmittel und Fleckensalz. Entfärben zuverlässig, auch dort, wo Sie es nicht wollten.
• Rubbeln und Reiben. Zerstört die Faserstruktur und arbeitet den Fleck tiefer ein. Immer tupfen.
• Zu nasse Reinigung. Schimmelgefahr, Ablösen des Klebers, Wellenbildung.
• Warmes Wasser bei frischen Flecken. Fixiert Eiweiß- und Zuckerflecken dauerhaft. Kalt arbeiten.
• Rotierende Bürstwalze auf Schlingenware. Siehe oben.

Flecken – die Grundregeln

In dieser Reihenfolge vorgehen
• Sofort handeln. Je frischer, desto leichter.
• Feste Reste vorsichtig abnehmen oder abkratzen.
• Flüssigkeit mit saugfähigem Tuch abtupfen, nicht reiben.
• Von außen nach innen arbeiten – sonst breitet sich der Fleck aus.
• Kaltes Wasser verwenden.
• Zum Schluss die Stelle mit klarem Wasser nachtupfen und trocken abdecken.

Fleckentabelle
Fleck Vorgehen

Wasser Sofort trocken tupfen, mit trockenem Tuch beschweren.

Kaffee, Tee Kalt abtupfen, dann mit mildem Teppichreiniger nacharbeiten.

Rotwein Sofort mit kaltem Wasser verdünnen und abtupfen. Anschließend Teppichreiniger. Kein Salz
aufstreuen – das bindet Feuchtigkeit und verkrustet.

Fett, Öl Mit Küchenpapier abnehmen, dann Spülmittel in warmem Wasser, tupfen, nachtupfen.

Blut Ausschließlich kaltes Wasser. Warmes Wasser fixiert dauerhaft.

Kaugummi, Wachs Mit Kühlakku im Beutel verhärten, vorsichtig abbrechen.

Filzstift,
Kugelschreiber

Spiritus punktuell auf ein Tuch, tupfen, mit klarem Wasser nachtupfen. Nicht mit Aceton.

Lippenstift,
Schuhcreme

Spiritus oder Reinigungsalkohol, punktuell und vorsichtig.

Urin, Erbrochenes Aufnehmen, mit kaltem Wasser nachtupfen, anschließend Enzymreiniger aus dem Zoofachhandel
– nur der beseitigt auch den Geruch.

Schuhstreifen Radiergummi oder Schmutzradierer, ohne Druck.

Jedes Mittel vorher an einer verdeckten Stelle testen – zum Beispiel im Schrank oder unter einem Möbelstück. Manche
Teppichfarben reagieren empfindlich.
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Schutz im Alltag

Was hilft
• Sauberlaufzone am Eingang. Eine ausreichend große Matte spart den größten Teil der Reinigungsarbeit.
• Möbel gelegentlich umstellen – verhindert dauerhafte Druckstellen.
• Teppichgleiter unter schwere Möbel legen.
• Druckstellen lassen sich oft mit einem Eiswürfel lösen: schmelzen lassen, Faser aufrichten, trocknen lassen.
• Bei Haustieren die Krallen kurz halten.
• Direkte Sonneneinstrahlung bleicht mit der Zeit aus – Vorhänge helfen.

Wichtiger Hinweis
• Diese Anleitung ist eine allgemeine Orientierung und ersetzt nicht die Angaben des Herstellers.
• Maßgeblich sind immer die Pflegehinweise des Herstellers Ihres Teppichbodens.
• Testen Sie jedes Reinigungsmittel zuerst an einer unauffälligen Stelle.
• Bei hartnäckigen Flecken oder großflächigen Schäden fragen Sie uns, bevor Sie experimentieren.

Fragen zu Ihrem Boden? Telefon +49 (0)157 80908065 · info@bodenleger-muenchen.com ·
www.bodenleger-muenchen.com


